
Fristen für den Zugang 

Nach dem LIFG s ind Informat ionen un-

verzügl ich,  spätestens innerhalb eines 

Monats  zugängl ich zu machen. In 

schwier igen Fä l len hat  d ie Behörde drei  

Monate Zei t ,  um die gewünschten Infor-

mationen zur Verfügung zu s tel len.  

 

 

Kosten können Ihnen entstehen 

Nur d ie Landesbehörden erheben in e in-

fachen Fäl len keine Gebühren oder Aus-

lagen.  Ansonsten darf  Ihnen der  Au f-

wand für  d ie Bearbei tung Ihres Antrags 

in Rechnung geste l l t  werden.  Über Kos-

ten von mehr  als  200 Euro müssen Sie 

vorab von der öf fent l ichen Stel le  info r-

miert  werden.  Sie haben dann d ie Mög-

l ichkeit  zu entscheiden,  ob Ihr Antrag 

wei ter  bearbei tet werden sol l .  

 

 

 

 

Bei Fragen helfen wir 

Wir beraten sowohl  Bürger innen und 

Bürger  bei der W ahrnehmung ihrer  

Rechte nach dem LIFG als  auch öf fent l i -

che Ste l len bei Fragen zum Umgang mit  

dem LIFG.  

Unabhängig davon können Sie d ie Ihnen 

zustehenden Rechtsbehelfe gegen be-

hördl iche Entscheidungen  e in legen.  

So erreichen Sie uns:  

Haus- und Paketanschrift: 
 

Königstraße 10a 
70173 Stuttgart 
 
Postanschrift: 
 

Postfach 10 29 32 
70025 Stuttgart 
 
Telefon: 0711/61 55 41 – 0 
Telefax:  0711/61 55 41 – 15 
 
E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de  
 

www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 
 
Wenn Sie uns eine E-Mail mit schutzwürdigem Inhalt zusen-
den wollen, so sollten Sie das nur verschlüsselt unter Ver-
wendung unseres öffentlichen Schlüssels tun.  
Diesen finden Sie auf unserer Homepage. 

 
Anfahrt: 
 

 
 
(c) Stadtmessungsamt Stuttgart, 2012 
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Informationen bei öffentlichen 

Stellen des Landes 

In  Frage h ier für  kommen:  

•  Behörden, Einr ichtungen und sonst ige 

öf fent l iche Ste l len des Landes –  be i-

spie lsweise Minis ter ien,  Regierungspr ä-

sidien oder  Schulen 

•  Gemeinden und Gemeindeverbände 

•  die der  Aufs icht des Landes unterst e-

henden jur is t ischen Personen des ö f -

fent l ichen Rechts (Körperschaf ten, An-

sta l ten,  St i f tungen) und deren Verein i-

gungen.  

 

Einen Überbl ick  zu den wicht igs ten ö f -

fent l ichen Ste l len in Baden-Württemberg 

f inden Sie z. B. unter  

www.baden-wuerttemberg.de 

 

 

    
 

Amtliche Informationen nach LIFG 

Amtl iche Informat ionen nach LIFG s ind 

a l le  vorhandenen,  amt l ichen Zwecken 

d ienenden Aufzeichnungen unabhängig 

von der  Art  ihrer  Speicherung und Form 

ihrer  Aufbewahrung mit Ausnahme von 

Entwürfen und Not izen. Damit  können 

Sie nicht nur amtl iche Informat ionen 

e insehen oder erhal ten,  d ie in Schr if t -

form festgehalten s ind, sondern auch 

solche Informat ionen, d ie in  Bi ld , Ton 

oder  in  sonst iger W eise fes tgehal ten 

s ind.  

Informationsfreiheit in Baden-

Württemberg 

Sie interess ieren s ich für  d ie Haushalt s-

p lanungen einer öf fent l ichen Einr ich-

tung? 

Sie möchten wissen, welche Satzungen 

Ihrer  Kommune Ihnen Rechte und Pf l ich-

ten aufer legen?  

Oder begehren d ie Zusammensetzung 

Ihres Ortschaf ts- ,  Gemeinde-  oder  Kreis-

rats? 

 

Diese und vie le wei tere Informationen 

können Sie je tzt  durch das Informat ions-

f reihei tsgesetz in  Baden-W ürttemberg 

bekommen. 

 

       
 

Informationen für alle 

Das 2016 in Kraf t  getretene Landes in-

formationsfre iheitsgesetz Baden-

Württemberg (LIFG) räumt a l len In teres-

s ier ten e inen grundsätzl ich f re ien Z u-

gang zu den bei  öf fent l ichen Ste l len des 

Landes vorhandenen amtl ichen Informa-

t ionen e in.  

 

Antragsberecht igt s ind natür l iche und 

jur is t ische Personen des Pr ivatrechts  

sowie deren Zusammenschlüsse,  sowei t  

s ie organisator isch h inre ichend verfes-

t ig t  s ind. Sie müssen weder d ie deu t-

sche Staatsangehör igkeit  bes itzen noch 

in Baden-Württemberg wohnen.  

Tipps zur Antragstellung 

Den Antrag auf  Zugang zu amtl ichen 

Informat ionen r ichten Sie an d ie Stel le,  

von der  Sie d ie  Informat ionen begehren.  

 

Sie können den Antrag mündl ich,  schr i f t -

l ich oder  in  e lek tronischer  Form ste l len.  

W icht ig is t ,  dass Sie d ie Informat ionen  

mögl ichst genau bezeichnen.  Hinweise, 

z.  B.  auf  Verwaltungsverfahren und –

vorgänge, er le ichtern der  Ste l le  das Auf-

f inden der  gewünschten Informat ionen.  

 
 

       
 
 
Zusätzl ich  sol l ten Sie angeben,  in  we l-

cher  Form Sie d ie Informationen wün-

schen, z.  B.  Kopie,  Akteneins icht ,  münd-

l iche oder schr i f t l iche Auskunf t .  Sie ha-

ben h ier das W ahlrecht,  das nur aus 

wicht igem Grund e ingeschränkt werden 

darf .  

 

Betr i f f t  ihr  Auskunf tsersuchen personen-

bezogene Daten Dr i t ter  oder Betr iebs - 

oder  Geschäf tsgeheimnisse, muss d ie 

Ste l le  den Betrof fenen informieren und 

ihm Gelegenhei t  zur  Ste l lungnahme und 

Erte i lung e iner  Einwi l l igung geben.  Des-

halb sol l ten Sie Ihren Antrag in d iesen 

Fäl len begründen und angeben,  ob d ie 

Behörde dem Betrof fenen Ihre Daten 

mit te i len darf .  

Weitere Angaben zu Ihren Antragsgrün-

den sind n icht er forder l ich.  


